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Begrüßung
der Abteilungsleltung

Hallo, liebe Handballfreunde,

das lange Warten hat endlich

ein Ende. Heute beginnt für die
Handballer die neue Saison

2٥٥5/20٥6. Die spiellose Zeit war zwar lang, doch wie Ihr in

diesem Heft sehen könnt, waren wir auch in der Saisonpause
sehr fleißig. Den Anfang machte unsere Saisonabschlussfeier
am Ende des letzten Heimspieltages. Wie immer waren viele

Fans und Freunde auf der frlbUne, um die Saison - bis in die

Morgenstunden - abzurunden. Mitte Juli fand dann das erste

Mal ein Schiedsrichter Neulingslehrgang in Alling statt. Dazu
kamen drei Ausbilder und 25 Schiedsrichter-Neulinge (5 davon
immerhin aus Alling) zu einem dreitägigen lehrgang in unserer
Mehrzweckhalle und unserem StUberl zusammen. Die

weibliche B-Jugend verbrachte im August ein
einwOchiges frainingslager in Waldmünchen. Am 3٥. August
besuchte eine "Delegation" Allinger den Handball-Super-Cup
im Olympiastadion und unser Technischer Leiter Sepp Oswald
feierte am 11.9.2.05 seinen 60. Geburtstag (nochmals alles

Gute). Von allen Veranstaltungen sind in dieser Ausgabe
Fotos zu sehen.

Am heutigen ersten Heimspieltag haben wir den TUS
Fürstenfeldbruck, den SSV Ettal, den TSV Pfronten und den

TSV Kempten zu Gast. Wir freuen uns auf spannende und
vor allem verletzungsfreie Spiele.

Einen schönen ersten Spieltag und viel Spaß beim
Zuschauen wünschen Euch....

řp/tỀLut Εη9θΐ Christian Bauer
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Herren 1 BezirksMga

Verein (Gegner)MannschaftZeit

TV KemptenHerren I18:00

Vorbericht zur Saison 2005/2006

Nach einer zumindest aus sportlicher
Sicht abwechslungsreichen Saison
2004/2005 freuen sich Mannschaft und

Trainer gleichermaßen auf den heutigen
Saisonauftakt. Nachdem wir im

vergangenen Jahr nach einer
verkorksten Hinrunde dank einer

deutlichen Steigerung in der Rückrunde,
sowohl im mannschaftlichen als auch im --

spielerischen Bereich einen guten 3. Tabellenplatz erreicht
h'aben, stehen die Zeichen für die neue Saison aus meiner Sicht
nicht so positiv. Aufgrund einer neuen Gruppeneinteilung in der
Bezirksliga Alpenvorland dürfen wir uns in diesem Jahr erstmalig
mit sechs Mannschaften aus dem Allgäu messen. Ein gewiss
nicht leichtes Unterfangen, haben doch gleich mindestens drei
Teams aus dem Schwäbischen ihre Aufstiegsambitionen

angemeldet. Neben den Mannschaften aus Mindelheim,
Memmingen und Sonthofen muss wohl auch Kottern als Favorit
in der neuen Bezirksliga SUd-West angesehen werden. Auch
bleibt abzuwarten, wie unsere Mannschaft die langen Fahrten zu
den Auswärtsspielen und die vielen Samstagsbegegnungen
wegsteckt. Den drei anderen verbliebenen Münchner Vereinen,
die nunmehr auf eine Vielzahl weiterer lokalderbys verzichten

müssen, darf man wohl, genauso wie unserer Mannschaft, in
diesem Jahr nur eine Außenseiterrolle Zutrauen. Nichts desto

trotz heißt es für uns „auf Platz" zu spielen, machen sich doch die
Verbandsoberen Gedanken in ein oder zwei Jahren eine

einteilige Bezirksliga zu schaffen. Allein aus sportlictien
Gesichtspunkten sicherlich eine reizvolle Angelegenheit.

-

١
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Doch um sich hierfür qualifizieren zu können, müssen wir schon
in diesem Jahr im vorderen Bereich der fabelle Stehen.

Christian Bauer wird uns in den frainingseinheiten aus

beruflichen Gründen nicht zur Verfügung Stehen, kennt aber die
Spielzüge und Abläufe seit vielen Jahren, so dass dies nicht

unbedingt zu einem großen Nachteil gereichen muss.
Abzuwarten bleibt, ob einige Spieler der A-Jugend in diesem Jahr
die Chance nutzen um im fraining der Ersten mitzumachen.
Unsere junge Mannschaft braucht auch heuer, soweit wir von

Verletzungen verschont bleiben, niemanden zu fürchten. Die

Vorbereitungsspiele, alle durchwegs gegen hOherklassige
Mannschaften, zeigten einen steten Aufwärtstrend im Kader auf.

Insbesondere die Ausgeglichenheit im Kader hat zugenommen.
Dies gibt, auch wenn die Vorbereitungsphase nicht sehr lang war,
doch Anlass zur Hoffnung. Unseren treuen Fans wünsche ich

eine Vielzahl schöner Spiele und erhoffe mir, dass wir in eigener
Halle den Favoriten mehr als nur ein Bein stellen können. Auf

Eure Unterstützung bauen wir auch in diesem Jahr!

Euer „Coach“

Armin Ganserer
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DAS INTERVIEW - Wir fragen nach...

Lindemann

Dominik

Name:

Vorname;

Alter:

Position:

Sternzeichen: Krebs

Mannschaft: Herren 1

24

Rückraum

1. Mit wem möchtest du auf einer einsamen Insel stranden ?

Mit meinem Schlauchboot

2. Nenne eine deiner Schwächen und deiner stärken:

Stärke: Ehrlichkeit Schwäche; Tobsucht unter Alkohol

3. Dein lieblingsgetränk ist....
n Helles

4. Wie lange spielst du schon Handball ?
seit den Minis

5. Dein persönliches Ziel in dieser Saison ist:
Aufstieg Alling und Abstieg Gilching 1

6. Gegen welche Mannscliaft würdest du
gern mal spielen ?
Wallau (wegen dem Fabi)

7. Dein Zimmer brennt ab! Was rettest Du zuerst?

Meine Kippen

8. Deine Lieblingsfernsehsendung ist....
Harald Schmidt

9. Was muss man tun um dich zu verärgern ?

Mir dumme Fragen stellen

10. Welche(n) Spitznamen hast Du bei Freunden/Feinden?
Linde, Fuchs, Dommi

■II ١

1
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Herren 2 Bezírksk؛asse a.K.

Zelt Mannschaft Verein (Gegner)
HERREN II Spielfrei

Die Abteilungsleitung hat sich in Absprache mit den Spielern der
2. Herrenmannschaft entschieden das feam auch in dieser

Saison "außer Konkurrenz“ (a.K.) zu melden. Der Grund für

diese Entscheidung ist die dadurch gegebene Möglichkeit,
Spieler zwischen der 1. und 2. Herrenmannschaft die ganze

Saison hindurch wechseln zu lassen, ohne mit der sogenannten
“Festspielregel“ Probleme zu bekommen. Die Mannschaft besteht
wie auch schon in den Jahren

zuvor sowohl aus jungen
Spielern denen die Chance
gegeben werden soll einmal

“Herrenluft" zu schnuppern, als
auch aus einigen Handball-
Veteranen, die mit ihrer

jahrelangen Spielerfahrung für
eine gute Mischung innerhalb

des Kaders sorgen. Die organisatorische leitung für die Reserve
der Allinger flerren, obliegt weiterhin Michael Waibel, der bereits

in den vergangenen Spielzeiten für einen stets reibungslosen
Ablauf des Spielgeschehens sorgte.

EDV

Telefon: 08141-5372067 :

Telefax: 08141-5372472 :

Internet: w^edv-pfoertschde

Email; info@edvpfoertsch.de

٠ ẼDV-Se^ìce

٠ EDV-Beratung
٠ Webdesign
٠ TelefonanlagenParstergstrasse 6

82239 Alling



8Handballabteilunq

Damen BezIrksWasse

Verein (Gegner)MannschaftZeit

TSV PfrontenDamen16:٥0

Die 1. Damenmannschaft startet gegen den TSV
Pfronten in die neue Saison

Mit dem neuem Trainer otti

Leicht und einer kurzen aber

guten Vorbreitung, will man
heute mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung die ersten
Punkte für die neue Saison

einfahren.

stehen der Mannschaft Conchi Berger, ClaudiaLeider

Dangers, Martina und Katrin Dellinger nicht mehr zur
Verfügung.
Die lUcke die Martina im Tor hinterlässt ,wird durch Steffi

Oswald, die sich bereit erklärt fiat sich in den Kasten
zustellen, wieder aufgefüllt.
Die Position Rückraum Rechts, die Katrin Dellinger inne
hatte,

Mannschaftsleistung aufgefüllt werden. Die Mannschaft
wünscht Martina schöne zwölf Monate in den USA und

hofft, dass sie danach wieder zur Mannschaft stößt. Auch
Katrin, die in der nähe von Karlsruhe studiert, wUnsctien wir
alles gute für die Zukunft.

durch eine geschlossenekann nur

Wieder zur Mannschaft gestoßen sind Gerti Feicfitner und
Anja Schäfer.
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Fazit für die neue Saison ¡st : Im oberen Drittel der

zulanden, manch stärkeren Gegner e¡n Bein zustellen und

den Spaß nicht zu verlieren.

Um das gesteckte Ziel zu erreichen hofft die Mannschaft
auf viele anfeuernde Fans !111111

Also Fans wir zählen auf euch!

otti Leicht

Es spielen :

Steffi Oswald, Amrei HOII, Dani däger, dutta Sperling,
Sarah GOdtner, Katrin Frasch , Kathi Eckstein,

fina Metzger, Verena Weyl, Laura Christi, Franzi Christi
Nicole Riedel, Gerti Feichtner, und Anja Schäfer.

«د--

/dỂ،ẩf/.
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SUPERCUP 2005

Am 31.8.2005 fand in der Münchener 0!ymp!aha!!e der Handba!!

Super-Cup statt. Und d!e A!!!nger waren natudlch auch dabei...

---

olywwahalle München

St٠٠-ri :تتذا٠ت:
.00؛:.؛ ж--.

ءةتحمء،اه
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Männ!!che AJugend Bezl٢ks0be؛٢íga

Zelt Mannschaft Verein (Gegner)
-

Vorbericht zur Saison 2005/2006

Die, Sommerpause Ist vorbei und für die Mannschaft beginnt die
Vorbereitung auf die neue Saison. Nachdem der Sprung in die
Landesliga in der Qualifikationsrunde leider verpasst wurde,
şplelt das team in ihrem letzten Jahr als A-Jugend wieder in der
Bezirksoberliga.

Tabellenplatz im letzten Saisonspiel noch vergeben. Das Ziel in
dieser Saison ist ganz klar ein Platz unter den ersten drei.

Im vergangen Jahr wurde der erste

لد
I

ñ
٠٠ ή

f.

ق.

م

leider musste sich das Team von Trainer Christian Bauer
verabschieden, der aus beruflichen Gründen in dieser Saison

leider nicht mehr zur Verfügung steht. Trainiert wird die

Mannschaft nun noch von Steffi Oswald und Markus Liefländer.
Gegner der ersten Partie am 9. Oktober wird der TSV
Markt؟berdorf sein, ausgerechnet die Mannschaft, gegen die

man die Meisterschaft verlor. Man hofft auf eine Revanẫe.
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Weîb!؛che BJugend Bez؛rks!lga

Zelt Mannschaft ٧erein (Gegner)
14:30 Weibl. BJugend !TuS Fürstenfeldbruck

Vorbericht zur Saison 2٥05/2006

...und auch die weibliche B-Jugend beginnt, nach einer mehr als

außergewöhnlichen Vorbereitungsphase, heute Ihre neue
Saison. Das um die beiden C-Jugendspielerinnen laura Oswald

und Sonja Schröder verstärkte leam, gönnte sich in der

Sommerpause nahezu keine ruhige Minute. Zusätzlich zum

einwOchigen frainingslager in Waldmünchen (Fotos ab Seite 21)
trainierten

jungen
Damen"

durchgehend in der
sonst

handballlosen Zeit.

Es scheint als hätte

man sich für die

neue Spielzeit viel
vorgenommen. Die

Qualifikationsspiele
Ende letzter Saison

verliefen

aufgrund von vielen krankheitsbedingten Ausfällen eher
bescheiden, doch in den vergangenen Monaten fand sich das
feam immer besser zusammen und hat wohl inzwischen seinen

höchsten leistungsstand erreicht, frainer Christian Bauer, der

beruflich bedingt nur noch am Wochenende zur Verfügung steht,

wird in dieser Saison vom „Alt-Meister“ des Jugendtrainings
Markus Scheid unterstützt. Verein und Mannschaft freuen sich

sehr Uber die neue Zusammensetzung und sehen der
kommenden Spielzeit mit viel Freude und Zuversicht entgegen.

die

‘Allinger
fast

so

zwar

Christian Bauer
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Männliche CJugend Bezirksllga

Zelt Mannschaft herein (Gegner)
٧٧:دا -tal

Hallo liebe Freunde der männlichen C-Jugend,

es ist wieder so weit, die neue Saison beginnt und alle Beteiligten
freuen sich darauf, sich wieder mit anderen Mannschaften
messen, leider sind die Voraussetzungen, dies auch erfolgreich
zu tun alles andere als optimal. Der Kader ist mit 8 Spielern nicht
gerade üppig besetzt, so dass im ٢raining überwiegend nur auf
Einzelübungen eingegangen werden konnte. Das Trainieren des

Zusammenspiels blieb
leider ein wenig auf der
Strecke. Aber nicht

desto Trotz ist die

Mannschaft

eingeschworene
Truppe,
zusammenhält

auch den nötigen
Ehrgeiz hat, um das

Ganze kompensieren zu können. Das neue Trainergespann
Hubert Vogt und Florian lindemiller (die beiden lösten nach

fingsten؟ Steffi Oswald und Daniela Jäger ab) jedenfalls hat viel
Spaß mit den Jungs zu arbeiten. Das ζΐθΐ in dieser neuen Saison

jedenfags kann nur lauten: Jeden Einzelnen (sowohl Spieler als
auch Trainer) im Handballsport weiter zu bringen
Mannschaftliche weiter zu fördern und natürlich das ein oder

andere Spiel zu gewinnen.

Das Team würde sich freuen, wenn es bei den Heimspielen
zahlreichen Zusctiauern unterstützt wird.

Viele Grüße von:

Jonas Griese, Florian Seufert, Andreas DrexI, Daniel Pfeil,

Ludwig GOtz, Thomas Escfibaum, Felix Winkler, Kilian Raschke^
Florian lindemiller und Hubert Vogt

zu

a|ال:٠

§1Ж.Гe^ne ئت

.Idie

und
،

das

von
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Weibliche D&C-لนgeทd Bezirksliga

Verein (Gegner^MannschaftZeit

-11:45

Eine neue Mannschaft beginnt ihre Laufbahn
(Weibl. DJugend)

Das erste dahr ist me؛stens ein sehr !ehrre؛ches lahr. D!eses haben
dUngsten schon !n der Qالaااfاkatاon bemerkt. Leider konnte

durch e؛n؛ge 6ااؤأ٧5ه und überschne!dungen m!t der we!b! CJugend zu
den zwei tumleren keine volle Mannschaft aufgestellt werden, ln
Unterzahl schafften es aber die Spielerinnen einen bleibenden Eindruck

hinterlassen, worauf sich im Laufe der Saison aufbauen lässt. Das
Mittel für eine erfolgreiche Saison wird eine rege trainingsteilnahme
und der Zusammenhalt der Mannschaft, der schon in den zwei
vorangegangenen tumleren schön zu beobachten war, sein Es heißt
,;einetür alle, alle für eine". Die neuen trainer Christopher, Sarah und
Armin freuen sich darauf Ihre 2. Mannschaft zu übernehmen.

Das Jahr danach

(Weib!. C-Jugend)
Wie schon viele Mannschaften die Erfahrung gemactit haben, ist es
schwer die letzte Saison (eine Niederlage bei 12 Spielen) zu toppen.
Jetzt sind wir wieder die Jungen und können uns nun gegen stärkere
Mannschaften messen. In den Qualispielen für die Bezirksoberliga
konnten sich trainer und Spieler schon mal mit der etwas anderen Art
des Handballs anfreunden. Wobei wir besonders unsere D-Jugend
torhUterin loben wollen, die sich geopfert hat und ein klasse turnier
gespielt hat. Nach einer nicht so erfolgreichen Runde, hoffen rainer؛
Und Verantwortliche, dass sich unsere Mädels mehr ins training traue.n
und nicht nur dort etwas für Ihre Kondition machen. Diese Saison heißt
es: wir müssen doppelt so hart trainieren und die Mannschaft muss sich
zusammenraufen. Es gibt nur ein Miteinander und so können wir es
schaffen.

Wir freuen uns auf eine neue Aufgabe บท๘ auf viele
spannende Spiele!

unsere

zu

Eure Trainer
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DAS EWاNTERVا-UGENDل - wir fragen nach

Wagner
Nadine

Name^

Vorname:

Alter:

Mannschaft: weibliche BJugend

15

1. Am Handballspielen mag ich am liebsten........
dass es ein Sport ist, den Teamgeist unserer Mannschaft

2. Deine Standard Bestellung bei Mc Donalds ist..........
Maxi Menu mit McChicken, Pommes und Cola

3. Als Trainer deiner Mannschaft würdest du als erstes...

\cV\ ١NŰ٢Űe ٣١\χ (Anm. d. Red.: Christian hat die Fragen gestellt)

4. Was ist dein liebstes Fach in der Schule?

Spanisch...., nein Englisch

5. Wer ist dein Vorbild als Handballspieler/in?
Ich hab kein Vorbild

6. Was ist dein Lieblingsgetränk?
Eistee

7. Dein Zimmer brennt ab, was rettest du zuerst?

Meine Klamotten (sind ne Menge

8. Welche Sportart betreibst du außer Handball?
Tennis

9. Welchen Spitznamen hast du bei deinen Freunden?
Nadi, Naddl

10. Wenn du groß bist wirst du..........
reich und berUtimt sein
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Gem. EJugend (Kelne Punktspiele)

Verein (Gegner)Zeit Mannschaft

Gern. E-Jugend Keine Punktspiele

Spiel und Spaß Stehen im Vordergrund

Die gemischte EJugend hat für dieses Jahr viel Verstärkung
bekommen. Acht Kinder sind aus den Minis ''herausgewachsen“

und zur E-Jugend gestoßen. Für die neue Saison sind wieder
viele Turniere und

Spiele geplant. Es
ist sogar schon ein
Turnier in eigener
Halle

Vorbereitung. Die
Trainerinnen

in

Amrei HOII und

Luisa

können

Training

Christi

das

aus

beruflichen

Gründen

Zukunft

in

leider

nicht mehr leiten. Der Verein dankt den Beiden für Ihre

hervorragende Arbeit und wünscht Ihnen alles Gute für Ihre
Zukunft. Von nun an werden Steffi Oswald und Kathi Frasch

Allings zweitjüngste Mannschaft betreuen.
I

Trainiert wird Donnerstags von 17 - 18 Uhr. Natürlich würde
sich die Mannschaft über neue Spieler immer freuen Ul

i
Amrei Holl und Luisa Christi stehen aus

beruflichen Gründen In der neuen Saison

leider nicht mehr als Trainerinnen zur

VerfUgurig. Mannschaft und Verein
bedanken sich für die tolle Arbeit und

wünschen Euch alles Gute 111

تإ ir
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Minis (Keine Punktspiele)

Zelt Mannschaft Verein (Gegner)
Turnier in Olching100:ه Minis

Salsenvorbericht der Minis

Wieder beginnt eine neue Saison für unsere dUngsten der
Abteilung. In Olching findet heute auch schon das erste
Turnier des Jahres statt. Gestärkt von den Sommerferien

werden unsere Minis versuchen viele Tore zu werfen und

schön zusammen zu spielen.
Verabschieden müssen wir uns von den beiden

Trainerinnen Martina und Katrin Dellinger, die aufgrund
eines Auslandsaufenthalts und Studium das Training leider
nicht mehr leiten können. Nochmals danke an beide für ihre

tolle Arbeit.

Für das neue Jahr sind wieder viele Turniere und Spielfeste
geplant. Auch in unserer eigenen Halle wird demnächst ein
Mini-Turnier stattfinden.

Stehen leider ab

der neuen Saison

nicht mehr als

Trainerinnen zur

Verfügung! Auch
an euch, vielen
Dank!

Katrin und Martina Dellinger

Vlet Spaß In der neuen Saison wünschen euch
eure Trainerinnen!

Trainingszeiten: Freitag 17-18 Uhr
Bei Fragen: Steffi Oswald, Tel. ٥160/96759883
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Die Saisonabschlussfeier 2004/2005

auf der Tribüne der MZH Alling

:,ى

ا
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ỐLŨCKWUNSCH-ECKE

wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag...

c٥nstant!n Koch 03.09.81

Peter Heiss 04.09.68

Florian Weyl 11.09.89
3osef Oswald 11.09.45

Veronika däger 12.09.90
Stephanie Fricke 20.09.96
Fablen Kiefer 21.09.99

Günther Riedel 23.09.51

Florian Lindemiller 25.09.89

David Geisler 25.09.83

Christian Bauer 26.09.80

Verena Weyl 27.09.87
Ramona Hartl 29.09.89

Maximilian Hartl 29.09.89

Thomas Kuhlenkamp 30.09.82

Die Handballabteilung
wünscht alles Gute ỒCƠỒỒ!؛!

jlllf

--
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Bericht zum Trainingslager In Waldmünchen
(geschrieben von den Spielerinnen selbst)

Montag, der 15.08.05, 9 Uhr
Trotz

٢

nt cosd؛٢ł٢٢gespannte

Erwartungen der Sple!erlnnen
an das tra!n!ngs!ager. Und dann
end!!ch> es geht !OS! Nach drei
stUndiger Fahrt sind wir in
Waldmünchen

Müdigkeit
Π-

m
ъ

angekommen. ا
Noch hat keiner eine Ahnung !

von den ثرا

ص.

folgenden einschneidenden Ereignisse!
Der Atem stockte, als wir die tür
öffneten. 15 kleine Kinder zwischen 9

und 11 Jahren(.!) erwarteten uns mit

unsere Zimmer. Und dann gabs Essen und dass entsprach nicht
ganz unseren Erwartungen. Danach hatten wir Zeit um die

Gegend und das Haus zu erkunden. E
linde horten aufmerksam zu.

٠١

ا:
دالة

Dienstag, der 16.08.05, 7:30 Uhr:
Chris und Steffi kommen um uns zu

wecken, weil wir uns um 8 Uhr zum

Frühstück trafen (war sau guad). Danach

gings weiter zur ersten Trainingseinheit.
Nach dem Mittagessen, welches viel
besser war als das letzte, ging’s weiter

ins Agua Fit Erlebnisbad. Am Abend
gingen wir dann noch Pizzaessen.
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Mittwoch, der 17.08.05:
Nach dem Frühstück hatten wir

Training, dass Steffi und tinde führten.
Am Nachmittag folgte dann ein
Regelkundetest
Sp^l&Spaß auf die Änderungen der
H.andballregeln hinwies. Nach einer
zweiten Trainingseinheit an diesem
Tage, trafen wir uns nur zu einem
gemütlichen Fernsehabend beim linde.
^Lieblingssendung der Mannschaft VS. Fußballinteresse der Trainer).
Donnerstag, der 18.08.05:
Vormittag wie gewohnt.....
Am Nachmittag machten wir nach langer Überredungskunst
einen griablgeH Ausflug nach Tschechien zum Einkaufen. An
diesem Abend wurde ein stechen des

Regeltests zwischen
Dani&Sabi

ausgetragen. Sieger wurden Caro&Franzi
die zur Belohnung an dem nächsten Tag
stattfindendem „Blaulichtfest" eingeladen
wurden. Danach wurde ausgelassen
zusammen im Zimmer gefeiert!

der uns durch

den Teams

Caro&Franziund

1؛

liJ؛
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Freitag, der 19.08.05:
Der männ!!che Teil der Besatzung nutzte den freien Tag um den

Abend zu verarbeiten. Die

fuhren

?
آل.'..

Mädels

Nachmittag zum auskosten
des herrlichen Wetters an

den nahe gelegenen Perlsee.
Nach dem Abendessen im

am

،Tr.

;ئةلةيتأل٠'ئ
linde.Gasthof

amüsierten wir uns noch Uber

zur

.ت unser selbst gedrehtes Video.
I Zum späteren Abend wurdeه

dann das langerwartete Megaevent im
Dorf besucht. Dort gaben die Madels
des TSV Alling alles und wandelten
den Flop zum Top....!
Samstag, der 20.08.05:
Aufbruchstimmung machte sich breit,
schnell werden noch die letzten Dinge

gepackt und die Zimmer geräumt. Um
10 Uhr ging's zurück in Richtung
Heimat!

،ü

Die Mannschaft war sich einig das dies ein toller Ausflug war der
noch mehr Zusammenhalt brachte und das Verhältnis zu den

Trainern noch stärkte.

Wir bedanken uns für eine lustige Woche mit
Chris, Steffi und linde (dem wir nie was böses wollten!).
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Abtel!unq Fußba!! 1.Mannschaft

D!e Fußballer des TSV Alling befinden sich bereits mitten in der

Saison. Hier einige Berichte zu den bereits stattgefundenen
Spielen:

Im Sparkassen-Cup nach 6٥ Minuten 3:1 für Alling, Spielabbruch
wegen lichtproblemen!

Drei Wochen davor:

TSV Alting - FC Penzing 1 : 8
Wie dieses Ergebnis zustande gekommen ist, bleibt mir bis heute
noch ein Rätsel. Zudem man nach dem Rückstand mit dem

Ausgleich zurück ins Spiel fand. Doch dann brach binnen 25

Minuten das Unglück Uber unser Team herein. Mangelnde
Disziplin und Bereitscfiaft taten ihr übriges.

Tor: T. Marinkus

VSST GUnzelhofen - TSV Alling 1 : 2
Tore: 1:1 A. Reger ًا1:2 c. Echensperger
Die Aussprache nach der hohen Niederlage hat sofort gefruchtet.
Aggressiv, kampfstark und motiviert holte unser Team beim

hochgelobten Aufsteiger alle drei Punkte! Schon in der ersten

Hälfte zeigte sich der Gegner einfallslos und wurde nur durch

Fernschüssen gefährlich. Als unser Team im zweiten Durchgang
besser ins Spiel fand, fiel die überraschende Führung, doch dann
brach GUnzethofen konditionell etwas ein. Der eingewechselte
Alex Reger erzielte den Ausgleicti nach einem Pass von Franz

Walter. Als dann Martin Kurz in der Nachspielzeit die gesamte

Hintermannschaft schwindlig spielte und für Christian
Echensperger auflegte war der Jubel perfekt.

Letztes Ergebnis: Am letzten Sonntag nur ein 1:1
gegen Puchheim, eindeutig zu wenig!!!!

Aktuelles auf www.tsv-alling.de



25Handba!!abtejuna

Sepp's 60. Geburtstag

Am 11.9.2005 feierte unser Sepp seinen 60. Geburtstag. Die

ganze Abteilung möchte an dieser stelle noch mal ganz herzlich
gratulieren und hofft das er uns noch lange gesund und munter
zur Seite steht.

Von den Handballern

bekam Sepp eine
Sonderausgabe des
Hallenhefts, die extra für Ihn

angefertigt wurde. Einigeؤم

Exemplare liegen heute am1ไ

Verkaufsstand aus.
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Neue Rege!n seit dem 01.08.05
f1. Direkt auszuführender Freiwurf NACH Spielende

* Nur angreifende Mannschaft darf einen Spieler einwechseln. V
* Die abwehrende Mannschaft darf nicht mehr auswechseln. ،

* Die Mitspieler des Werfers müssen aucti 3m Abstand zum ١

Werfer einhalten (undurchsichtiges Gedränge um den Ball
entfällt somit).

2. Belm 7-m - muss Spielzeit NICHT angehalten werden
KEIN „Automatik-Time-out“. Nur bei Werfer- oder Torwartwechsel sollte Time-

out gegeben werden.

3. Der Mannschaftsverantwortliche hat mehr Pflichten

ER ist dafür zuständig, dass sich in seinem Auswechselbereicli nur die im

Spielprotokoll eingetragenen Personen aufhalten. Bei Fehlern wird ER dafür

eine Strafe (ab Verwarnung) bekommen.

4. Bei Verletzungsunterbrechung
...dürfen maximal zwei Sportkameraden der betroffenen Mannschaft (= im

Spielprotokoll eingetragene Spieler oder Offizielle) den Verletzten behandeln.
Sollte einer von ihnen stattdessen auf dem Spielfeld Anweisungen an seine
Spieler geben oder sich mit dem SR oder Gegenspielern beschäftigen, wird er

zukünftig bestraft.

\ 5٠ Bei „Übertreten“ durch einen Ballbesitzer gibt es nun

Abwurf durcfi den Tonwart. Früher musste u. ٧. mühselig korrigiert
werden, jetzt kann das Spiel schneller direkt aus dem Torraum

weitergeführt werden, ohne die korrekte Fehlerstelle zu suctien.

6. Anlauf außerhalb des Spielfeldes
um Ζ.Β. mehr Sctiwung beim Wurf von Außen zu haben: der

betroffene Spieler wird vor einem denkbaren Wurf „gebeten“,
diese falsche Stellung zu korrigieren. Dies wird aber im

Wiederholungsfall sofort mit Freiwuri für den Gegner geahndet.
Wird ein Wurf mit Anlauf „außertialb der Spielfläche“ durchgeführt,

٠ gibt es natürlich weiterhin sofort Freiwurf gegen diesen Spieler.

7. Wenn ein Spieler, der sich im Sprung in der Luft völlig
schutzlos befindet, durch eine Abwehraktion gefährdet wird, kann dieses

„kleine, harmlos aussehende“ Foul weit reichende Verletzungsauswirkungen
haben, die bis zum sehr langfristigen Ausfall dieses Spielers führen können. Die
Schiedsrichter sollen diese Auswirkungen unbedingt berücksichtigen und den
fehlbaren Spieler nach gemeinsamer Beratung disgualifizieren.

8. Schnelle Mitte

der Werfer muss mit dem Ball aut der Mittellinie STEHEN!! Ein Laufen oder

Rennen ist nicht gestattet.

ế
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9. Geht der Ball an die Decke

oder an etwas Uber dem Spاeاfeاd g!bt es nun EINWURF, statt bisher Freiwurf.

10. Alle Würfe, die ٥HNE Anpfiff FALSCH ausgeführt werden,
MÜSSEN in jedem Fall korrigiert und dann angepfiffen werden. Wird dann ein
Fehler gemacht, gibt es normalerweise Freiwurf für den Gegner.

11. Manchmal wird ein Schiedsrichter vor dem Spiel
von einem Sportkameraden, der noeti nicht im Spielbericht

; eingetragen ist, unsportlich Oder schlimmer angemacht. Jetzt' kannØeT SchiedsncMer٢ auch, später, sobald r؛ nachgetragenwirj efifTrelend belrafe^ ء0قه٥٢ق r a ٢ น:
12. Die Person „Spielführer / Kapitän“ wurde abgeschafft
da er nur eine Aufgabe hatte: die Wahl/das tosen vor Spielbeginn. Jetzt kann
diese Formalle vor dem Spiel von einem Offiziellen oder einem anderen
teilnahmeberechtigten Spieler wahrgenommen werden. Die lästige
Kenntlichmachung mittels „Tape oder Armbinde" entfällt somit.

13. In der letzten Spielminute wird bei knappen Spielständen
manchmal der forwart zugunsten eines 7.Feldspielers herausgenommen, das
Tor steht z. B. also manchmal leer. Nach einem Tor versucht die Mannsctiaft
aus diesem Grund schnell zum Anwurf zu kommen, während die andere

Mannschaft (ohne etatmäßigen Torwart) fast immer diesen schnellen Anwurf
„mit allen Mitteln" grob verhindern will. Die darauf folgende Disgualifikation im
,,Erfolgsfalle" kann zukünftig mit einer Spielsperre versehen werden.

14. Pfiff aus den Zuschauerreihen

leider hat diese Unsportlichkeit in den letzten Jahren zugenommen. Sollte
durch einen solchen Pfiff ein Spieler, der sich mit Ball völlig frei vor dem Torwart
befindet, den Wurf abbrechen, werden die Schiedsrichter auf 7-m für itin
entscfieiden müssen

15. Es gibt Offizielle / Trainer, die während des Spiels
den eigenen Auswechselraum verlassen und sicfi unter die Zuschauer misclien.
Von dOrt wird dann verbal mitunter ungualifiziert gegen die Schiedsrichter weiter
agiert. Diese Kameraden unterstehen nach wie vor der Straffähigkeit durch die
Schiedsrichter.

16. Dass nun bis zur Basis mit 14 Spielern gespielt werden kann
ist ebenso neu. Nach wie vor können die Landesverbände in manchen

Jugendklassen abweichende Zahlenregelungen treffen.

17. Die Torwarte einer Mannschaft müssen die I

gleictie Trikotfarbe benutzen, die sicfi von den Farben aller ١
anderen Spieler (Heim-ZGegner) deutliph unterscheiden muss. T
Gleiches betrifft auch die Sarbe des Uberziehhemdchen, wenn

der Torwart zu Gunsten eines 7. Feldspielers gewechselt wird (also
TW-ROT, Uberziehhemdchen-ROT).
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Schledsrlchter-Neullngskurs in Alling

Im Juni fand zum

ersten mal ein

Schiedsrichter

Neulingskurs in
Alling statt. Ca. 30
Teilnehmer,
darunter auch fünf

Jugendliche aus
Alling, absolvierten

von Freitag bis
Sonntag ihre

Ausbildung.

ا

.ĩ

'ị

ril
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Der Punkt-Splelp!an 2005/2006

Gast

٧جًا Aاااng
TSV Aاااทg
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling
Würm-Mitte II

Mindelheim

TSV Schongau
Eichenauer SV

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV landsberg
TV Bad TOlz

Herrsching
Peißenberg
Immenstadt II

TSV Alling

TSV Alling
TSV Alling
Wolfratshausen

TSV Landsberg
Wolfratshausen

TSV landsberg
TuS FFB

VfL Buchloe

HC Gauting
TV Memmingen

HC Gauting II

TV Memmingen

Helm

TSVMindelheim

Eichenauer SV

Eichenauer SV

TSV Marktoberd.

EichenauerSVIII

SV Pullach

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Herrsching
TSV Herrsching
TV Bad TOlz

TSV Olching
TV Bad TOlz

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
SC Weßling
Waltenh./Kottern

TSV Kottern

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling

Uhrzeit

19:0٥

1٥:3٥

13:00

16:15

18:00

13:10

13:00

14:30

15:00

18:00

09:00

10:00

10:00

12:30

17:00

Datum

08.10.05

09.10.05

09.10.05

09.10.05

09.10.05

15.10.05

16.10.05

16.10.05

16.10.05

16.10.05

23.10.05

23.10.05

23.10.05

23.10.05

23.10.05

30.10.05

30.10.05

30.10.05

30.10.05

30.10.05

05.11.05

05.11.05

06.11.05

13.11.05

13.11.05

13.11.05

13.11.05

20.11.05

20.11.05

20.11.05

20.11.05

20.11.05

20.11.05

Herren I

weibl. D

Damen

männl. A

Herren II

männl. c

weibl. B

männl. A

Damen

Herren I

männl. c

weibl. B

weibl. D

weibl. c

männl. A

welbl. c

männl. c

männl. A

Damen

Herren I

weibl. D

Damen

Herren I

männl. c

weibl. B

Damen

männl. A

weibl. D

weibl. c

welbl. B

männl. A

Herren II

Herren I

12:00

13:15

14:30

16:00

18:00

15:00

15:15

17:00

13:15

14:30

16:00

18:00

09:30

12:00

13:15

14:45

16:15

18:00
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Datum Uhrzeit Heim Gast

26.11.05

26.11.05

26.11.05

26.11.05

26.11.05

26.11.05

04.12.05

04.12.05

04.12.05

04.12.05

04.12.05

11.12.05

11.12.05

11.12.05

11.12.05

11.12.05

17.12.05

17.12.05

18.12.05

14.01.06

15.01.06

15.01.06

15.01.06

22.01.06

22.01.06

22.01.06

22.01.06

22.01.06

22.01.06

28.01.06

29.01.06

29.01.06

29.01.06

05.02.06

05.02.06

05.02.06

0ح09

12:10

13:00

17:15

19:00

19:30

11:30

13:00

14:30

16:00

18:00

14:00

14:15

15:30

00:ة1
17:15

11:30

15:30

10:30

19:30

10:30

11:45

17:00

10:00

12:00

13:15

14:45

16:15

18:00

14:00

12:30

14:45

18:00

10:30

11:45

13:15

weibl. B

weibl. D

weibl. c

Herren I

Damen

Herren II

weibl. B

männl. c

Herren II

Damen

Herren I

Herren II

weibl. c

männl. c

Herren I

Damen

weibl. c

männl. A

weibl. B

Herren I

weibl. D

weibl. B

Damen

weibl. D

weibl. c

männl. A

Herren II

Damen

Herren I

männl. c

männl. A

Herren I

Damen

weibl. D

männl. c

welbl. c

SV Pullach

SV Pullach

SC Uhofen/Germ.

TSV Sonthofen

WUrm-Mitte II

TV Memmingen II
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling
TSV Alling
SCGröbenzelllll

TuS FFB

SSV Ettal

SC GrObenzell

BSC Oberhausen

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
SV Pullach

SV Pullach

SC Uhoten. Ill

SC Uhoten

SC Uhoten II

TSV Alling II
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling

TSV Gilching AK II TSV Alling
TSV Herrsching TSV Alling
Würm-Mitte AK II TSV Alling

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
Eichenauer SV

TSV Gilching II
Marktoberdorf

Eichenau III

TV Kempten
TuS FFB

TuS FFB

TSV Pfronten

TSV Alling

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling
TSV Alling
TSV Murnau II

TSV Mindelheim

Eichenauer SV II

TSV Schongau
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling

Eichenauer SV

TSVMindelheim

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TV Bad TOlz

TSV Herrsching
TSV Olching



31Handballabteiluna

Heim GastDatum Uhrzelt

TV Bad Tölz

TSV Herrsching

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
SC Weßling
Waltenh/Kottern

TSV Kottern

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling
TSV Alling
SV Pullach

TSVMurnau II

SC Uhoten

TSV Weilheim

TV Memmingen
Würm-Mitte II

TSV Sonthofen

TSV Alling
TSV Alling

TSV landsberg
TV Bad Tölz

TV Immenstadt II

Vfl Buchloe

TSV Alling

TSV Alling
TSV Alling
TSVWeilheim

TSV Peißenberg

TSV landsberg
TSV landsberg
TV Memmingen
HC Gauting II
HC Gauting
TV Memmingen
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling
TSV Alling
SC Uhofen/Germ.lll TSV Alling II

SCUhofen/Germ.ll TSV Alling
SC Uhofen/Germ. TSV Alling

TSV Alling II
TSV Alling
TSV Alling

14:45

16:15

10:00

11:30

17:00

15:00

14:30

16:00

18:00

14:30

19:00

11:30

12:45

18:00

11:00

15:00

16:30

09:30

10.45

12:00

13:15

14:45

16:15

18:00

12:00

13:30

15:00

14:00

16:00

18:00

männl. A

weibl. B

weibl. c

månnl. c

Herren I

weibl. c

welbl. D

Damen

Herren I

männl. A

Damen

weibl. B

männl. A

Herren I

Herren II

weibl. B

männl. A

weibl. D

männl. c

weibl. c

männl. A

Herren II

Damen

Herren I

Herren II

Herren I

Damen

Herren II

Damen

Herren I

05.02.06

05.02.06

12.02.06

12١02.06
12.02.06

18.02.06

19.02.06

19.02.06

19.02.06

25.02.06

25.02.06

04.03.06

04.03.06

11.03.06

12.03.06

12.03.06

12.03.06

19.03.06

19.03.06

19.03.06

19.03.06

19.03.06

19.03.06

19.03.06

26.03.06

26.03.06

26.03.06

02.04.06

02.04.06

02.04.06

SC GrObenzell

Oberhausen

SC GrObenzell



Der heutige Spieltag:

Datum Zelt Mannschaft Helm Gast

02.10.05 11:45 Weibl. c ALLING Fürstenfeldbruck

02.10.05 13:00 Männl.c ALLING

02.10.05 14:30 Weibl. B ALLING Fürstenfeldbruck

02.10.05 16:00 Damen ALLING Pfronten

02.10.05 18:00 Hetten \ ALLING Kempten

.TSV-ALL.NG-HANDBALL.DE

und der Hauptvere!n:

www.tsv-alllng.de

Jeder Wurf ein Treffer Ỉ

OFFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

STEMPEL

ًا

،4/

f Knecht-Druck GmbH
) Gabe!sbergerstr. 83 - 80333 München

Telefon 089-52 12 44. Fax 089-523 66 13

info@knecht-druck.de ٠ www.knecht-druck.de
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